
Thema: „Wir alle tragen Masken?!“ –      
              Selbstdarstellung und Inszenierung 

Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg. 6.1  

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Plastik  

 Biografische und soziokulturelle Bedingungen 
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können: 
 

 plastische Objekte in additiven (auch modellierenden) Verfahren und mit adäquaten Werkzeugen entwerfen und realisieren, 

 einfache plastische Objekte unter Verwendung grundlegender Fachbegriffe (Plastik, Objekt, Relief)  beschreiben, 

 grundlegende Herstellungstechniken von Bildern (Malerei, Zeichnung, Plastik) unterscheiden, 

 Entwürfe als Vorplanung einer Gestaltung skizzieren und in einer Zeichnung realisieren, 

 Die Verwendung unterschiedlicher Materialien in plastischen Verfahren und die damit verbundenen Arbeitsschritte  erläutern. 

 den Einsatz von Mimik, Gestik, Körpersprache und Bewegung im Raum für den Ausdruck menschlicher Gefühle, Eigenschaften 
und Charaktere erläutern und rollenkritisch bewerten 

 körperliche Ausdrucksformen mit Fachbegriffen (Mimik, Gestik, Pantomime) benennen 

 

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 

 Persönliche Kommunikationsformen besonders mimischer Art  
(Szenen, Ratespiel, Standbilder)  

 Gegensätze skizzieren: lustig - traurig, wütend – friedlich, etc. 

 Clownsgesichter  

 Einsatz von Masken bei traditionellen Festen (Venedig, Karneval, etc. )  

 Entwicklung einer eigenen mimischen Wunschausdrucksform  

Methodische /  didaktische Zugänge 

 Mimische Abbildungen (Bilder, Filmausschnitte, Masken, etc.)  

 Wie stelle ich meine Gefühle dar?  

 Mimische Zeichnungen (Leonardo da Vinci )  

 Skizzen anfertigen (gegenseitig, Spiegel)  

 Kleine szenische Darstellungen (filmen, fotografieren), in denen  
der mimische Ausdruck der Masken gestisch unterstützt wird. 

 



 Materialeinsatz im Relief  
 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende 
Unterrichtsergebnisse: 

 selbsterstellte Maske 

 Entwürfe zu unterschiedlichen Masken 

 Planung des Materialeinsatzes 

 szenische Kurzpräsentation der Maske 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 

 Bleistift, Pappe, Papier, Gips, Ton, Pappmaschee, Farben etc.  
 
Lernorte 

 Theater  

 Museum  
 

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

  
 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

 Berufsfelder Maskenbildneri/n, Theater 

Feedback / Leistungsbewertung 

 Reliefarbeit wird überprüft 

 Bewertung der erzielten Gestaltung anhand einer Kriterienliste 

 Präsentation der Arbeit szenisch und durch Foto-Plakate 
 

 



Thema: Besucher im Riesenaquarium Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg. 6.2  

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Malerei und Grafik 

 Kunsttheoretische Kontexte  
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 

 Malstile anhand von Beispielen aus der Bildenden Kunst und Farbaufträge (lasierend, deckend) unterscheiden und beschreiben 

 alternative Bildlösungen entwerfen und vergleichen 

 mit Hilfe grundlegender Bildmittel Konturen und Binnenstrukturen gezielt in einer grafischen Gestaltung einsetzen und vergleichen 

 Entwürfe als Vorplanung einer Gestaltung skizzieren und in einer Zeichnung realisieren 
 

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 

 Herstellen von Farbmischungen auf Basis von 
Farbordnungssystemem inklusive Aufhellen und Abdunkeln 

 Vorgegebene und vorgefundene Farbnuancen analysieren, 
Farbtöne mischen/anpassen 

 Analyse und Anwendungen von Farbkontrasten und deren Wirkung 
in Bezug auf Vordergrund/Hintergrund  

 Herstellung eines Scherenschnittes um die Groß-Klein-Wirkung  
zu verdeutlichen. 

 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende 
Unterrichtsergebnisse: 

 Studienblätter 

 Gruppengemälde mit stark kontrastierenden Farbmischungen 

Methodische /  didaktische Zugänge 

 Partner- und Gruppenarbeit/Austausch der Hintergründe und Anpassen  
der Farbmischungen/Austausch über die verwendeten Farbanteile und die 
kompositorischen Möglichkeiten;  

 Wechselnde Farbwirkungen und Farbkontraste werden analysiert:  
Wie wirken die Figuren auf unterschiedlichen Hintergründen?  

 Erstellung von Figurensilhouetten aus schwarzem Tonpapier, zur Erzeugung 
einer Tiefenwirkung und Monumentalisierung (Vorder-/Hintergrund) 

 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 

 Tonpapier, Wasserfarben, Klebstoffe, Scheren, Cutter, Kataloge 
(Besuchersilhouetten) 

 Beispiele aus der bildenden Kunst, 
 



Lernorte 

 Aquazoo  
 

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

  
 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

 Biologie (Lebensraum Meer) 

Feedback / Leistungsbewertung 

 Präsentation der Arbeit 

 Grad der Farbübereinstimmung (Herstellen der Mischfarben) 

 Analysieren der Farbwirkungen und Kontraste durch  
entsprechende Zuordnungen  

 Qualität der Beiträge zum Unterrichtsgespräch 

 individueller Beitrag zur Gruppenleistung 
 

 



Thema: Bilder der Welt – indianisches Wandfries Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg. 6.3  

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Kunsttheoretische Kontexte  

 Bildbezogene Kontexte 
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 
 alternative Bildlösungen entwerfen und vergleichen, 
 Entwürfe als Vorplanung einer Gestaltung skizzieren und in einer Zeichnung realisieren. 
 grundlegende Herstellungstechniken von Bildern (Malerei, Zeichnung, Plastik, Relief) unterscheiden 
 einfache plastische Objekte unter Verwendung grundlegender Fachbegriffe (Plastik, Objekt, Relief)  beschreiben 
 die individuellen Aspekte in eigenen und fremden bildnerischen Gestaltungen im Hinblick auf Bildinhalte,  

Farbgebung und angewandte Technik beschreiben und vergleichen 

 

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 
 
 persönlicher Lebensraum im Vergleich zum Lebensraum  

anderer Kulturen 
 Darstellung fremder Welten in Bildern 
 Farbgestaltung in Erdtönen 
 Auswahl geeigneter Materialien zur Erstellung einer  

Materialcollage mit Reliefcharakter 
 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende 
Unterrichtsergebnisse: 

 Wandfries aus allen Materialcollagen 

Methodische /  didaktische Zugänge 

 Placemat als Ideenpool zur Auseinandersetzung mit der  
indianischen Kultur 

 Bildbeispiele aus dem Kulturkreis der amerikanischen und  
australischen Ureinwohner 

 Mischung von Tertiärfarben, Brechung, Farbtrübung/-aufhellung 
 Überprüfung der Materialien im Hinblick auf ihre Eignung zur  

Erstellung der Materialcollage mit Reliefcharakter 
 Ausgestaltung des Reliefs in einer monochromatischen  

Farbgebung (Erdtöne) 
 

Lernmittel / Lernorte 



Lernmittel 
 Bildbände, Zeitschriften 
 Pastellkreiden, Wasserfarben, Farbpigmente,  
 Diverse Materialien: Sand, Klebstoff, Kleister etc. 

Lernorte 

 Schule 

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

  
 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

 Gesellschaftslehre 

Feedback / Leistungsbewertung 

 Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Bildergebnisse im Klassenvergleich 
 Galeriegang 

 Künstlerkonferenz 
 

 



Thema: Chamäleon Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg.Nr 6.4 

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Malerei und Grafik 

 Kunsttheoretische Kontexte 
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 

 Farbmischungen auf Basis von Farbordnungssystemen (z.B. des Farbkreises) erklären, 

 Malstile anhand von Beispielen aus der Bildenden Kunst und Farbaufträge (lasierend, deckend) unterscheiden und beschreiben 

 in Bildern Farbwirkungen im Sinne von Farbbeziehungen beschreiben und benennen (komplementäre Beziehungen, Hell-Dunkel, Kalt-Warm und Intensität 
 

(fett = Obligatorik zur Absicherung der KLP-Vorgaben) 

  

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 
 

 Strukturen erkennen und wiedergeben 

 Naturalistisches Zeichnen nach zweidimensionaler Vorlage – der 
Genaue Blick 

 Herstellen von Farbmischungen innerhalb einer Farbpalette 

 Analyse und Anwendungen von Farbharmonien und deren Wirkung in 
Bezug auf Vorder- und Hintergrund 

 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende Unterrichtsergebnisse: 

 Strukturstudien 

 Detailzeichnungen 

 Zeichnerische Annäherungen an unterschiedliche europäische 
Tierformen (z.B. Insekten) 

Methodische /  didaktische Zugänge 

 Erläuterung/ Bedeutung des Tarnens bei Tieren/ Die Funktion der Tarnfarben/ 
Mimikri in der Natur dient als Anlass der differenzierten Farbgestaltungeines 
Motives. 

 Geeignete Methode zur Ideensammlung über den Phänotyp Käfer z.B. in 
Form einer Mindmap 

 Sachtextbearbeitung in Partnerarbeit (sinnentnehmendes Lesen/ 
Informationsabgleich) 

 Körperbemalung als Tarnung/ Bodypainting (z. B. Naturvölker, Militär) 
 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 

 Wasserfarben, Gouachefarben, Papier 

 Bildbeispiele aus den Naturwissenschaften insbesondere Flora und Fauna 
Lernorte 



 Gemälde in tonaler Malweise  Kunstraum 

 ggf. Unterrichtsgang in umliegende Naturräume oder bspw. Grugapark 
 

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

 unnötig 

 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

 evtl. Fachbereich Nw, Biologie 

Feedback / Leistungsbewertung 

 Präsentation der Ergebnisse 

 Grad der Farbübereinstimmungen 

 Analysieren der Farbwirkungen und Kontraste 

 Qualität der Beiträge zum Unterrichtsgespräch 

  

 
 


